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Liebe Agnes!

Deinen Brief habe ich mit vielem Interesse gelesen und will ich nicht säumen, denselben 

gleich zu beantworten.

Daß Trülzsch ein Grübelmeier ist, habe ich mir wohl gedacht, doch was er ausgeheckt hat,

bleibt abzuwarten. Hoffentlich kommt er meinem Patent nicht zu nahe, der Spaß ist sehr 

kostspielig. Sollte er in anderer Weise etwas besseres gemacht haben wie ich, so beuge 

ich in Ehrfurcht mein Haupt vor ihm. Wenn aber die Maschine nicht das leistet, was meine 

leistet, so wird man für die meinige um so eingenommener werden, in jedem Falle sage 

ich, „nous verrons“ [„warten wir es ab“].

[2]

Daß meine Maschine Einfachheit und Zweckmäßigkeit in höchstem Grade vereinigt, das 

habe ich hier wiederum gesehen und das kannst Du Dir zu Deiner Beruhigung merken, 

daß es nicht so leicht ist hierin meine Maschine zu übertreffen. Neugierig bin ich allerdings

was die beiden Trülzsch gebaut haben, jedenfalls kann ich dann vorhersagen wie es 

gehen wird. Sieh' doch zu, ob Du nicht Deinen Vater oder Eulitz bewegen kannst, mir die 

Construction mitzutheilen. An Eurer unreinen harten Kohle hat sich schon mancher die 

Hörner abgelaufen, bis jetzt haben aber meine noch am besten gehalten.

Heute habe ich den ganzen Tag in der Schmiede gearbeitet und alle meine Stähle 

umgearbeitet. Hier die richtige Form zu finden, ist Hauptsache, und davon kann 
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Alles abhängen. Wenn ich heute so die Stahlschneiden zurechtfeilte, war es mir, als hätte 

ich unser Glück in den Schraubstock gespannt und müßte alle meine Geschicklichkeit 

aufbieten, um es geeignet zu gestalten. Morgen ist eine Hauptprobe. Für zwei kräftige 

Menschen am Schwungrade habe ich wohlweislich schon gesorgt. Es ist dieß auch nicht 

schwer denn hier sind alle Arbeiter groß und stark.

Am 9ten Febr. muß ich hier einen Ball mitmachen. Mit der Unterhaltung wird es aber 

schwach bestellt sein, denn die Damen sprechen nur polnisch. Mir wäre das liebste, ich 

könnte schon vorher Wieliczka den Rücken zuwenden.

Wenn nur Hoppes Maschine nicht so colossale Umstände machte, brächte ich es schon 

dahin.

In treuer Liebe

Dein Otto.

Gustav hat immer noch nicht geschrieben.


